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Die besten Leserwitze (II)

Qg^Mner_macht mit SPinpr
Mannschaft einen Rundgang
durchs Stadion. «So Tangs», sagtpr,
^AFotografen sind, wisst ihr
ja- Den Standort Her Fernsehkameras

kennt ihr auch und nun zcigp
jcheuch, wo die Torp

Länderspiel! Mike sitzt stolz in
der VIP-Tribüne zwischen lauter

Bonzen. «Woher hast du die VIP-

Karte?», fragt ein Aufseher. «Von

meinem Vater», sagt Michael.

«Und wo ist dein Vater?» - «Zu

Hause und sucht die VIP-Karte.»

DerLehrererwischtp
« gerade im fii.Jh ' ",e
«rh«ri ^ Eisstadion
verschwinden will. «n.. inicht in die Srh i

nns*
geblich deinen Onl T''d" """
besuchenm«, l''*'ch dich Wer.: !,"";'ref
^-hi„s Sp,^-^— -

Ein leidenschaftlicher Fischer
geht Eisfischen. Als er ein Loch in
die Eisfläche geschlagen hat,
ertönt eine Stimme: «Hier gibt es

keine Fische!» Der Mann geht weiter,

klopft ein neues Loch ins Eis.

Wieder ist die Stimme zu hören:
«Hier gibt es keine Fische!» Beim
dritten Mal hebt der Mann die
Fischerrute zum Himmel und
fragt: «Bist du es, mein Gott?»
Darauf die Stimme: «Nein, ich bin nur
der Eismeister vom Eisstadion.»

Die Mannschaft liegt 0:13 im
Rückstand. «fungs». sagt der Trainer in
der Drittelspause, «ich bin zwar
nicht abergläubisch. Aber ich sehe
trotzdem schwarz!»

Am Stammtisch: «Sag mal,
versteht euer Trainer wirklich etwas

vom Eishockey?» - «Aber klar
doch! Vor dem Spiel erklärt er

uns, wie wir gewinnen können

und nach dem Match analysiert

er, warum wir verloren haben!»



«Haben Sie drei Sekunden

Zeit?», fragt ein Zuschauer den

Schiedsrichter nach dem Spiel.

Diesernicktzustimmend. «Dann

erzählen Sie mal alles, was Sie

über Eishockey wissen!»

^MhrFachgebietistEi.shnrlcpy?,
fragt der Shnwmaster. «Ia»r antwortet

der Kandidat «Rravo ffa hahp iph
gioeBagefürSie. Wieviele Ma.rhpn
hat denn ein Tnrnpf??„

Wann wurde die japanische
Eishockey-Nationalmannschaft zum
ersten Mal schriftlich erwähnt? Im
Alten Testament: «Sie trugen
seltsame Gewänder und irrten planlos

umher.»

Trainer zum Spieler: «Sag mal,
du kannst weder links noch
rechts schiessen, noch den Puck
führen. Dafür werden meine
Interviews immer besser.»

Der Präsident unseres Eishockeyclubs
ist das Geizigste, das es gibt.

Neulich, als wir gewonnen hatten,
kam er in unsere Kabine und sagte:

«Jungs, ihr wart einsame Spitze.
Eleute habt ihr euch eine echte
Erfrischung verdient: Trainer, mach
mal das Kabinenfenster auf.»

Zahnarzt zum Patienten: «Können

Sie bitte einmal ganz laut
schreien?» - «Warum denn?» -
«Das Wartezimmer ist überfüllt,
und ich will um acht zum
Eishockeyspiel!»

«Toni, du kommst in dieser Woche

schon zum fünfien Mal viel zu

spät zum Training», schimpft der

Trainer. «Weisst du, was das

bedeutet?» - «Ja, dann muss heute

Freitag sein!»
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